
         
 

 

An alle Vorstandsmitglieder QVR 
GemeinderätInnen Kreise 7 und  8 
sowie weitere interessierte Kreise 
 
Protokoll 
 
Quartierverein Zürich Riesbach 
3. Vorstandssitzung  
Dienstag, den 03. März 2015, im Gemeinschaftszentrum Riesbach 
 
Leitung und Protokoll: Urs Frey 
 
Vorstandsmitglieder: 
 
Urs Frey Präsidium, Quartier-Palaver 
Marina Albasini Natur und Umwelt 
Gina Attinger Kontacht/ Website 
Franz Bartl Quartierhof Weinegg, Quartierfest 
Steven Baumann Protokoll 
Claude Bernaschina Kasse/ Newsletter 
Pablo Bünger Verschiedenes 
Tilly Bütler Labyrinth/ Kontakt GZ/ Website 
Hansruedi Diggelmann Planung und Verkehr 
 
     
1. Begrüssung und Protokollabnahme: 

U. Frey begrüsst die anwesenden Mitglieder. Das Protokoll der letzten 
VoSi. im Februar wurde erwähnt und verdankt.  
 

 

2. Traktanden: 
 

 

2.1. Vorbereitung MV, Rebmesser 
M. Forster, Präsidentin Kreisschulpflege Zürichberg musste aus Termin-
gründen unsere Einladung leider ablehnen.  
Für die Verpflegung sind wie immer Bündner Gerstensuppe und Wienerli 
mit Brot vorgesehen. S. Baumann kocht. Wir realisieren, dass wir die 120. 
MV durchführen. Dazu gibt es kein spezielles Programm. Doch gibt es 
Geburtstagstorten zum Dessert. 
C. Bernaschina erläutert Jahresrechnung und Budget 2015.  
Der Antrag von P. Büchel zu Velowege wird zur Kenntnis genommen und 
diskutiert. Wir vertreten die auch im Rahmen der ArG Verkehrsfragen See-
feld/Riesbach vertretene Haltung: Keine Schnellrouten im Parkgelände, 
Veloschnellweg Mühlebachstrasse genügt. H. Diggelmann erkundigt sich 
über aktuellen Stand der Planung. Seitens des Vorstandes gibt es weder 
Anträge noch Vorschläge für neue Vorstandsmitglieder. 
M. Ros als Empfänger fürs Rebmesser ist nominiert und hat seine Anwe-
senheit zugesagt. Weitere Aktive zum Thema Postfächer werden speziell 
von U. Frey eingeladen. M. Albasini organisiert Messer und Geschenke. 
 

Alle gemäss 
separatem 
Ablaufpro-
gramm 

2.2. Agenda kulturelle Veranstaltungen 2015 
T. Bütler berichtet und stellt das provisorische Programm der Versamm-

 



         
 

 

lung vor. Das definitive Programm wird rechtzeitig zur MV bereit sein und 
bekanntgegeben. 
 

2.3. Postfächer 
U. Frey berichtet. Die angestrebte Bezahllösungen kommt zustande. Die 
Postfachstelle wird reduziert und die Anlage an einem anderen Ort im 
Postgebäude an der Höschgasse eingerichtet. Diese wird per 1. Septem-
ber 2015 für mindestens 5 Jahre in Betrieb genommen. 140 Geschäfts-
kunden haben sich für ein Postfach in 8034 Zürich entschieden und be-
zahlen dafür 50 Franken monatlich.  Weitere 57 Einzelpersonen werden 
ein Postfach für 20 Franken im Monat mieten. 164 Kunden haben sich für 
die Domizilzustellung entschieden, 129 Kunden wählen ein Gratis-
Postfach in 8032 Zürich. 
 

 

3. Ressortmitteilungen: 
 

 

3.2. Kontacht 
Die aktuelle Ausgabe „Burgwies“ entstand in enger Zusammenarbeit mit 
dem QV Hirslanden im Hinblick aufs Einweihungsfest vom 30. Mai. Durch 
die erhöhte Seitenzahl und die grössere Auflage entstehen Mehrkosten in 
der Druckerei (neu 44, statt 40 maximal Seiten). Der Vorstand beschliesst, 
dem QV Hirslanden nur die zusätzlichen Kosten für den Versand an 200 
weitere Adressen zu verrechnen. 
Leider wurden grössere Bestände der letzten Kontacht-Ausgabe "Quar-
tierverträglich renovieren" innerhalb des GZ irrtümlich entsorgt. Wir sind 
beunruhigt über den sorglosen Umgang mit unseren Reserven, die wir für 
grössere Versände und Veranstaltungen angelegt hatten und hoffen, dass 
das ein einmaliges Versehen war. 
 

G. Attinger 

3.4. AG Wohnen 
Es liegt eine Antwort auf unseren Brief an die Generali-Versicherung be-
züglich Kündigung der Mieterschaft wegen Renovation der Häuser Ar-
benzstrasse 14/16 vor (vgl. Protokoll vom 3.2.2015). 
 

 

4. Varia: 
 

 

4.1. Migros Kreuzplatz 
Am 26. Feb. hat die ad hoc gegründete Anwohnergruppe Kreuzplatz zu-
sammen mit den Quartiervereinen Hirslanden und Riesbach zu einer In-
formationsveranstaltung zum geplanten Neubau der Migros beim Kreuz-
platz eingeladen. Der Saal der Modeco vermochte die über hundert Inte-
ressierten nur knapp zu fassen. Ergänzend zu zwei Referaten aus der 
Anwohnergruppe haben Vertreter der Bauherrschaft und der Architekt das 
Projekt erläutert. Die Stadt war durch einen Beobachter vertreten, konnte 
angesichts des laufenden Verfahrens jedoch zum Projekt materiell nicht 
Stellung nehmen. Der Anlass geht zurück auf die Besprechung in der Vor-
standssitzung vom 6. Januar. Die Bereitschaft der Migros für den Informa-
tionsanlass Hand zu bieten ist auch als positive Antwort auf das Schreiben 
der beiden Quartiervereine zu interpretieren (vgl. Protokoll vom 6.1. 2015). 
Der Anlass wurde von U. Frey moderiert und bot Veranstaltern und Publi-
kum die Möglichkeit, ihre Anliegen und Bedenken zum Projekt zu deponie-

 



         
 

 

ren. Am Vortag fand eine Begehung des umliegenden Quartiers statt. 
 

4.2. Pavillons Schulhaus Münchhalde  
 Eine Antwort auf unser Schreiben (vgl. VoSi vom 3. 2. 2015) liegt noch 

nicht vor. 
 

 

4.3. Zusammenarbeit mit Pfadi Flamberg 
P. Bünger berichtet. Pfadi Flamberg wäre an einer Zusammenarbeit mit 
QV und dem GZ interessiert. T. Bütler hat bereits Kontakt aufgenommen. 
 

T. Bütler 

4.3. Sex-Salon Hufgasse 
F. Bartl berichtet über die geplante Eröffnung eines Sex-Salons an der 
Hufgasse. Der QVR hat den Bauentscheid angefordert, sieht derzeit aber 
keinen Handlungsbedarf. F. Bartl sucht aber nochmals den Kontakt zu 
Gemeinderat Joe Manser, der in dieser Sache auch schon angegangen 
worden ist. 
 

F. Bartl 

4.4. Verschiedenes 
- Etwa 5 Gäste besuchten den letzten Quartierstamm. Der nächste Stamm 
findet am 12. März statt. 
- Patumbah: dem QVR wurde das Buch „Die Villa Patumbah in Zürich – 
Geschichte und Restaurierung“ geschenkt.  
- Neu aufgeschaltete Website zum Quartier Riesbach/Seefeld: 
www.zuerichkreis8.ch 
 

 

5. Sitzungsende:  22:30 Uhr. 
 
Die nächste Sitzung findet am: 
Dienstag, den 7. April 2015. Der wieder/neugewählte Vorstand konstitu-
iert sich, weshalb die Sitzung nicht öffentlich ist.  
 
Themenspeicher: 
- Rückblick MV 
- Ressortneuverteilung 
- Zukunft Räbeliechtliumzug  
- Verödung Höschgasse (Café, Einkaufsmöglichkeiten, Postfächer) 
- Perspektive 2017/Legislaturperiode, wer wird noch dabei sein, wer neu? 
- Vorstandsretraite, Thema 
 
Für das Protokoll: Steven Baumann 

 

 
 
 
 


